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1. Erklärung des BADISCHEN LEHRERVEREINS

2. Verordnung zur Bildung von Sondergerichten

3. Entziehung der Unterr ichtser laubnis durch
den Hessischen Minister für Kultus und
Bildungswesen

4. Zum Rücktrittsgesuch EDUARD SPRANGERs

5. Bonner Studentenkundgebung "Wider den un-
deutschen Geist"

6. Briefwechsel zwischen dem Frankfurter Alt-
philologen KARL REINHARDT und dem preußi -
schen Minister für Wissenschaft, Kunst und
Volksbildung

7. Aus der Rektoratsrede MARTIN HEIDEGGERs:
"Die Selbstbehauptung der deutschen Uni-
versität"

8. Bericht über die neue "deutsche Volksschrift"
in Bayern

9. Erlaß des preußischen Ministers für Wissen-
schaft, Kunst und Volksbildung über den
Ausschluß nichtnationalsozialistischer Studen-
ten vom Universitätsstudium

10. Erlaß des preußischen Ministers für Wissen-
schaft, Kunst und Volksbildung zur Verer-
bungslehre und Rassenkunde

11. Reichskulturkammergesetz

12. Hitlerjugend terrorisiert den BUND NEU-
DEUTSCHLAND (Bericht)

13. Abkommen über die Eingliederung des Deut-
schen EVANGELISCHEN JUGENDWERKES in die
Hitlerjugend

14. INGE SCHOLL: Über die Zugehörigkeit zur
Hitlerjugend

15. Bericht einer Jugendzeitschrift über den
Besuch in einem Konzentrationslager
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1. Lagebericht der Geheimen Staatspolizeistelle 5. März
Aachen über Versuche, katholische Jugend in
die HJ einzugliedern

2. Staatspolizeiliche Anordnung über die Be- 26. Mai
tätigung konfessioneller Jugend- und Stan-
desvereinigungen und das Verteilen von
Druckschriften an den Kirchen und bei kirch-
lichen Veranstaltungen

3. Brief EDUARD SPRANGERs an WILHELM FLITNER 9. August
über die Fortführung der Zeitschrift "Die
Erziehung"

4. RUDOLF BENZE: Der Rassegedanke als Unter-
richtsgrundsatz der gesamten Schularbeit

5. ADOLF HITLER: Über die nationalsozialistische
.Elitebildung (Gespräche mit RAUSCHNING)

6. HANS SCHEMM: Der Sinn der Erziehung im
nationalsozialistischen Staat

7. UNION DES INSTITUTEURS EMIGRES: National- Sommer
sozialistische Schul- und Erziehungspolitik
1933/34

1935

1. Statistik der Zugehörigkeit zu Jugendver- 7. Februar
bänden aus dem politischen Lagebericht des
Regierungspräsidenten von Aachen

2. Denkschrift des Oberpräsidenten der Rhein- 15. April
provihz über Nationalpolitische Lehrgänge
für Schüler: 1. Der Lehrgang als neue

Lebensform der Schule
2. Erfahrungsbericht eines

Teilnehmers

3. Beschluß der Bekenntnissynode der Deutschen 4.-6. Juni
Evangelischen Kirche zur Jugendarbeit mit
Protest gegen polizeiliche Behinderungen

4. Bericht des Regierungspräsidenten von Aachen 13. Juni
über das Benehmen von Lehrern, die "ihre
nationalsozialistische Gesinnung unter Beweis
stellen zu müssen" glauben

5. Aufnahmebedingungen der Nationalpolitischen 1. Juli
Erziehungsanstalt (NPEA oder Napola) BENS-
BERG bei KÖLN

6. Schreiben des Geheimen Staatspolizeiamtes an 16. August
das Evangelische Jungmännerwerk Deutschland
Kassel Wilhelmshöhe zur Betätigung konfes-
sioneller Jugendverbände
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Bericht über Vorgänge auf der Jugendburg
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Verordnung über die Geheime Staatspolizei
mit der Verfügung über die Auflösung der
bündischen Jugend

Lehrers tudent : Humanistische Vorbildung und
Lehrerbi ldung

ADOLF REICHWEIN: Sommerliches Unterr ichts-
vorhaben an der Schule in Tiefensee: Das
tägliche Brot

RUDOLF BENZE: Nationalpoli t ische Erziehung
im Dritten Reich
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Exilbericht über die Hitler-Jugend

Exilbericht über die nationalsozialistischen
Schulbücher

Lehrplanentwurf der Adolf-Hitler-Volksschule
Stettin (Auswahl)

Nationalsozialistische Bibliographie NSB 1937
2,9 (Auswahl)

Politische Beurteilung von Prof. Dr. KURT
HUBER, München, durch die Gauleitung Mün-
chen Oberbayern

3.

4.

5.

Rede des Reichsjugendführers SCHIRACH zur
Grunsteinlegung der Adolf-Hitler-Schulen

Neuordnung des höheren Schulwesens.
Einführungserlaß
Grundsätzl iches zur Erziehung und zum Unter-
richt in der höheren Schule
Die äußere Form der höheren Schule

Nationalsozial is t ische Begründung für die
Entfernung eines Studenten von allen deut-
schen Hochschulen

Reichsschulpflichtgesetz

Brief HIMMLERS zur Err ichtung eines
hungssturmes" im KZ Sachsenhausen
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6. Bericht über den Reichwettkampf der jüdi-
schen Schule in Berlin mit Statistik von:
Jüdische Schüler in jüdischen Klassen nach
1933 im Rheingebiet

7. Rede ROSENBERGs zur "Mission des- deutschen
Erziehers"

8. Rede HITLERS in Reichenberg, Sudetenland,
zur nationalsozialistischen Totalerziehung

9. Didaktische Einführung in: Rassenpolitische
Unterrichtspraxis in der Volksschule

1939
1. Situationsbericht zur Erteilung des Religions-

unterrichts in der Volksschule
2. Besetzung des Düsseldorfer Jugendhauses

durch die Gestapo
3. Zweite Durchführungsverordnung zum Gesetz

über die HITLER-JUGEND
4. Brief des Reichswirtschaftsministers an die

Reichswirtschaftskammer über die betriebs-
bedingte Ausbildung und Fortbildung

5. Neufassung der Reichs-Habilitationsordnung
6. Adoptionsgesetz
7. Wiederholung des Verbots der Bündischen

Jugend durch HEYDRICH
8. Unveröffentlichter Erlaß. des Reichserzie-

hungsministers über die Abschaffung des
Religionsunterrichts an Berufsschulen

9. Vorschlag HIMMLERS zur Kasernierung der
Medizinstudenten

10. Erlaß des Reichserziehungsministers zur Ver-.
einheitlichung und Neuordnung des mittleren
Schulwesens

11/ Die Ämter der Reichsjugendführung
12. BAEUMLER: Rasse als Grundbegriff der Er-

ziehungswissenschaft
1940
1. ROSENBERGs Tagebuchnotizen: Die Errichtung

der "Hohen Schule" als zentraler Stätte von
nationalsozialistischer Forschung, Lehre und
Erziehung nach dem Krieg

2. Brief HIMMLERS zu: Erziehungrichtlinien in
den Nationalpolitischen Erziehungsanstalten
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3. HIMMLERS Anweisung über die Schulen der
nichtdeutschen Bevölkerung im Osten im Zu-
sammenhang seiner Denkschrift über die
Behandlung der Fremdvölkischen im Osten

4. HITLERs Rede vor Rüstungsarbeitern über
die Aufgabe der NPEA

5. Buchbesprechung aus der Zeitschrift "Die
Erziehung" von:
1. Deutsche Schulerziehung (BENZE) 1940
2. Erziehungsmächte und Erziehungshoheit im

Großdeutschen Reich (BENZE, GRÄFER) 1940

1941

1. Erlaß HITLERs zur Stellung des Leiters der
Partei-Kanzlei

2. Bericht eines Journalisten über die Besichti-
gung der NPEA Potsdam

3. Bericht zur pädagogischen Lage in Deutsch-
land aus der Zeitschrift "Die Erziehung":
1. Reichsordnung für die Ferien.
2. Übereinkommen zwischen Schule und

HITLER-JUGEND über die Durchführung der
Leibeserziehung.

3. Errichtung deutscher Heimschulen.
4. Statistik über das deutsche Volksschul-

wesen.
5. Neue Bestimmungen für den Schreib- und

Leseunterricht .
6. Neuregelung der Lehrerbi ldung.

1942

1. Brief des Reichsjugendführers AXMANN an
HIMMLER zu Maßnahmen gegen die Hamburger
"Swing Jugend" mit Antwort HIMMLERS an
HEYDRICH

2. Erlebnisbericht einer hessischen evangel i -
schen Jugendleiterin über ihre Gestapohaft

3. Gesprächsergebnisse des KREISAUER KREISES
zu: 1. Kirche und Staat ,

2. Schule, Universitäten und Hochschulen,
3. Lehrerbildung, Lehrbücher u . a .

4. HIMMLERS Brief an HEIßMEYER zum Konfir-
mandenunterricht an den NPEA

5. HITLERs Tischgespräche:
Stalin und die individuelle Freiheit ,
Schule und Jugendbewegung als Volkserzie-
hungsinstrumente,
Lehrer,
Ziel der Schulerziehung,
Überspitzung der Volksschul-Lehrerausbildung
und der Volksschul-Lehrpläne
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6. Erziehung und Unterricht in der Hilfsschule
in erziehungswissenschaftl icher Analyse

1943

1. Errichtung von Kinder- und Halbwüchsigen- 6. Januar
Sammellagern in Lublin zur rassischen und
politischen Musterung (Brief HIMMLERs)

2. Das Schicksal von 5 "deutschstämmigen Polen- 16. Februar
familien" (Brief HIMMLERs)

3. Letztes Flugblat t der Geschwister SCHOLL, 18. Februar
München

4. Todesurteil des Volksgerichtshofes für HANS 22. Februar
und SOPHIE SCHOLL und CHRISTOPH HERMANN
PROBST mit einem Erlebnisbericht vor dem
Volksgerichtshof

5. Entziehung des Doktorgrades von Prof. HUBER 8. März
durch die Ludwig-Maximilians-Universität
München

6. Unterbringung von tschechischen Kindern, 21. Juni
deren Väter bzw. Eltern als Angehörige der
Widerstandsbewegung exekutiert worden sind
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6.

7.

1945

1.

2 .

Anleitung zur familiären Ausgestaltung der 19. März
Verpflichtungsfeier der Jugend (Übertritt
zur HJ)

HIMMLER-Briefe zur "umfassenden Sammlung 20. Mai
aller Waisenjungen und Waisenmädchen in
Kroatien durch die SS-Divisionen"

Aufruf Radio Freies Deutschland an die Jahresmitte
Männer der deutschen Jugendbewegung zum
Kampf gegen Hitler

Abschlußbeurteilung der Adolf-Hitler-Schule
München-Oberbayern

Kinder im KZ Theresienstadt

Zum Verhalten von Kriegsteilnehmern Herbst

Richtlinien für den Unterricht in deutscher _̂
Geschichte im Auftrag des Nationalkomitees
"Freies Deutschland"

Bericht über den Widerstand der Hambuger 29. Januar
Studenten und die Ermordung von HANS LEI-
PELT in München-Stadelheim

Zusammenfassender Bericht über die Blutopfer
der Jugendbewegung
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